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Liebe*r Freund*in der Klimakultur,

wir blicken voller Vorfreude auf den Juni, denn nächste Woche sind wir zum 
Vernetzungstreffen “Green Culture und Klimakultur” in Vöcklabruck eingeladen. 
Unser nächster Treffpunkt Klimakultur folgt sogleich: Am 3.7. treffen wir uns in 
Kitzbühel! Außerdem haben wir einen neuen Beitrag in unserem Blog 
veröffentlicht und rücken den Lehrgang "Nachhaltigkeitskommunikation und 
Klimajournalismus" in den Fokus, denn: Wusstest du, dass 89 % der weltweiten 
Bevölkerung Klimamaßnahmen befürworten? Wir bekommen davon nur kaum 
etwas mit und nehmen so fälschlicherweise an, dass wir mit unseren Anliegen 
ziemlich alleine dastehen. Höchste Zeit für qualitative Berichterstattung also!

Unser Kalender ist wieder gut gefüllt, und auch zum Mitmachen haben wir 
Vorschläge parat – ob Ausstellungen, Open Calls, Workshops oder Waldbaden: 
Wir wünschen viel Inspiration und Motivation für klimakulturelle Ideen und 
Vorhaben!

Herzliche Grüße senden

Barbara (TKI) und Lisa (Klimabündnis)
für Klimakultur Tirol

P.S.: Dir gefällt unser Newsletter? Empfiehl ihn gern weiter – den Link zur direkten 
Anmeldung findest du hier.

Vernetzungstreffen in Vöcklabruck
Wie können Kunst und Kultur Impulse für die gesellschaftliche Transformation 
setzen? Welche Rolle spielen Kulturbetriebe, Kulturvereine und künstlerische 



Praxis im Klimaschutz? Wir sind am 2.6.2025 (17:30-20:30 Uhr) beim ersten 
Vernetzungstreffen für Green Culture & Klimakultur im OKH Vöcklabruck dabei 
und gehen gemeinsam diesen Fragen nach! Kommst du mit?

Neben der KUPF Oberösterreich, die ihr Projekt KultUrwald vorstellt, und dem 
Beaver Lab Linz, das uns auf eine (akustische) Expedition zwischen Natur und 
Kunst mitnimmt, stellen wir unsere Arbeit und speziell unser Format “Treffpunkt 
Klimakultur” näher vor. Ein Rundgang, Vernetzung und Erfahrungsaustausch 
stehen ebenso auf dem Programm. Den Anmeldelink findest du hier.

.mitmachen

Wo der Mauerpfeffer wächst
Wie kann Literatur helfen, unsere Sicht auf Landwirtschaft, Klima und 
gesellschaftliche Rollenbilder zu verändern – über ein binäres Stadt-Land-
Denken hinaus? Welche Herausforderungen bringt ein agrarischer Wandel mit 
sich – und wie lassen sich Tradition und Zukunft verbinden? 

Für unseren 10. Treffpunkt Klimakultur laden wir am 3.7.2025 herzlich ins 
KUNSTBÜHEL+ am Maurachhof in Kitzbühel, einem Ort, an dem Kunst und 
Landwirtschaft sichtbar miteinander verwoben sind. Die slowenische Autorin 
Nataša Kramberger liest aus ihrem Werk Mauerpfeffer und eröffnet damit den 
Raum für ein vielschichtiges Gespräch über Biodiversität, Generationenwechsel, 
Klimakrise und die Frage, wie Kunst und Literatur zu Werkzeugen für guten 
Wandel werden können.

.mitmachen



Neu im Blog
Im neuesten Beitrag geben wir einen Einblick in Echo of the Cracks – eine 
Ausstellung von Christina Burger und Katharina Briksi, die ortsspezifische Arbeiten 
zeigt, die sich mit dem urbanen Raum – insbesondere in Innsbruck – 
auseinandersetzen. Die zwei Künstlerinnen laden die Besucher*innen ein, 
gemeinsam zu rasten, sich Zeit zu nehmen und den Blick auf 
Zwischenräume, Umwege und Unterbrechungen des Alltags zu werfen. Im 
Text schreibt Katharina Briksi über die Potenziale der Stadt, über Verdrängung 
und die Erschöpfung, die ein „resisting“ – also ein „Standhalten“ – mit sich bringt. 

Die Ausstellung ist für Kurzentschlossene noch bis morgen in der 
Bäckerei Kulturbackstube zu sehen. 

.inspirieren



Lehrgang Klimajournalismus
Der berufsbegleitende Hochschullehrgang "Nachhaltigkeitskommunikation und 
Klimajournalismus" geht bereits in die dritte Runde! Als erster im 
deutschsprachigen Raum vermittelt dieser 2-semestrige Lehrgang strategische 
und praktische Kompetenzen für professionelle Kommunikation. Er richtet sich 
an Journalist*innen aller Ressorts und Medien, außerdem an Kommunikator*innen 
aus NGOs, Politik und Verwaltung, dem Bildungssektor, aus Kultur, 
Zivilgesellschaft und Wirtschaft.

Die aktuelle Bewerbungsfrist für das Wintersemester endet mit 30.6.2025. Alle 
Infos zu den Modulen, Kosten und Kontaktmöglichkeit findest du hier.

Kalender
Waldbaden & Schreibimpulse
Der aep lädt am 5.7. (10:30-13:30 Uhr) zum 
Waldbaden ein: Atem- und Achtsamkeitsübungen, 
Schreibimpulse und Wissenswertes über das 
Ökosystem erwarten die Teilnehmer*innen. 
Anmeldung erbeten! 

auf- und abtragen
Angelika Wischermann regt in ihrer Arbeit an, über 
die Spuren, die wir Menschen in unserer Umwelt 
hinterlassen, nachzudenken. Am 7.6. findet im 
Rahmen der Ausstellung um 14 Uhr die Wanderung 
Bleiglanz statt (Voranmeldung hier). 

SCHNEE VON MORGEN
Die Installation des Künstlers und Fotografen Lois 
Hechenblaikner thematisiert die enge Verknüpfung 
des Klimawandels mit dem Tourismus. Zu sehen ab 
sofort bis 2.11.2025 im Speicherteich Hartkaiser, 
Ellmau am Wilden Kaiser. 

Um alles in der Welt
Die aktuelle Ausstellung im Audioversum zeigt, 
wie eng unser tägliches Handeln mit globalen 
Zusammenhängen verwoben ist. Im Zusammenspiel 
von Kultur, Wissenschaft und Tourismus liegt aber 
eine große Chance. 

EIS – ein vergängliches Gut
Noch bis 5.6. ist die Ausstellung „EIS – ein 
ästhetischer Zugang zu einem vergänglichen Gut“ 
im Atrium des Landhaus 2 zu sehen. Insgesamt 22 
Bilder zeigen die gefrorene Welt in ihrer ganzen 
Bandbreite.  



GewissensBISS
Die interaktive Wanderausstellung wirft an 
multimedialen Stationen einen neuen Blick auf die 
Zusammenhänge von Konsum, 
Ressourcenverbrauch und sozialer Verantwortung. 
Zu sehen im Atrium des Landhaus 2 von 11.6.-18.7.

Kurzmeldungen

Kunst im öffentlichen Raum
Die Förderschiene Kunst im öffentlichen 
Raum steht 2026 unter dem Motto 
Seelenschwitzen. Gesucht werden 
künstlerische Projekte, die soziale, 
psychische und politische 
Spannungsfelder sichtbar machen. Wer 
oder was schwitzt – und warum?

Der öffentliche Raum darf zum Spielfeld 
unterschiedlicher emotionaler und 
körperlicher Prozesse verwandelt 
werden. Die Einreichfrist ist am 17.8.
Auch heuer bietet die Ausschreibung 
eine tolle Gelegenheit für Projekte an 
der Schnittstelle von Kunst und Klima, 
wie wir finden!

.mehr

Open Call 2026
Die Künstler:innen Vereinigung Tirol 
schreibt den Open Call für das 
Jahresprogramm 2026 unter dem 
Thema Under Pressure aus. 

Noch bis 30.6. können 
beziehungsstiftende 
Ausstellungsprojekte eingereicht 
werden – “ob gesellschaftlicher Druck, 
Spaltungstendenzen, ökologische 
Kipppunkte, psychische Belastung, 
ökonomischer Zwang oder 
performativer Stress: Unsere 
Gegenwart ist geprägt von multiplen 
Spannungsverhältnissen.” 

.mehr



Grüne Bühne
Die neue Onlinereihe Grüne 
Bühne – Nachhaltigkeit in 
der Theaterpraxis
versammelt Tipps und 
Tricks, Tools und Methoden, 
Expert*innenwissen und 
Best-Practice-Beispiele für 
und aus der Freien Szene. 
Die IG Freie Theater möchte 
mit diesem Angebot einen 
Beitrag hin zu einer 
nachhaltigeren 
Theaterpraxis leisten und 
zeigen, wie die eigene 
Arbeitspraxis dauerhaft 
klimaschonender aufgestellt 
werden kann, ohne dabei 
die Kreativität 
einzuschränken. 

Die bevorstehenden Veranstaltungen 
sind am 4.6.25 (10 Uhr), 10.6.25 (14 
Uhr) und 13.6.25 (10:30 Uhr). Die 
Teilnahme ist für IGFT-Mitglieder 
kostenlos. Anmeldung hier.

.mehr

Europäische 
Mobilitätswoche
Du hast Ideen für bunte Aktionen, die 
das Thema umweltfreundliche Mobilität 
näherbringen? Dann werde von 
16.-22.9.2025 Teil der Europäischen 
Mobilitätswoche (EMW)! 

Letztes Jahr haben sich über 130 
Tiroler Städte, Gemeinden, Betriebe 
und Schulen beteiligt. Mit Aktionen in 
über 50 Ländern ist die EMW die 
weltweit größte Kampagne für 
nachhaltige und zukunftsfähige 
Mobilität. Hier kann die eigene Aktion 
eingetragen werden. Auf der Website 
sind außerdem Materialien und Infos zu 
Veranstaltungen und Awards zu finden.

.mehr
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Wenn Sie diese E-Mail (an: barbara.alt@tki.at) nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese hier kostenlos 
abbestellen. 


